
Quellenpark Schwanenteich - Planungs-, Umwelt- und Wirtschaftsausschuss und Finanzausschuss, 30.09.2021

Übersicht über die Ausgaben und Einnahmen - Erholungsgebiet Schwanenteich, Stand 30.09.2021* 

I. BAUKOSTEN

1. Bauabschnitt - Markenkontaktpunkt 646.405,08 €                                         

1. Bauabschnitt - Platz am See 2.602.417,62 €                                      

2. Bauabschnitt - Seepromenade 588.312,70 €                                         

3. Bauabschnitt - Uferweg 1.639.376,40 €                                      

Gesamt Baukosten netto 5.476.511,80 €                                      

Gesamt Baukosten brutto 6.517.049,04 €                                  

II. BAUNEBENKOSTEN

Vermessung 5.385,00 €                                             

Baugrundgutachten 38.926,52 €                                           

Planungshonorare

(alle Leistungsbilder gem. HOAI) 1.214.351,77 €                                      

Baubegleitende Baunebenkosten etc.

(ökolg. BB, örtl. BÜ, Projektsteuerung usw.) n.n.

Gesamt Baunebenkosten netto 1.258.663,29 €                                      

Gesamt Baunebenkosten brutto 1.497.809,32 €                                  

III. GESAMTKOSTEN

Ausgaben Einnahmen (Förderung max. 75 %)

Gesamtbruttobaukosten

(förderfähige Baukosten, max. 75 %)

6.517.049,04 €                                      4.887.786,78 €                                           

Gesamtbruttobaunebenkosten

(förderfähige Baunebenkosten max. 16,5 % der 

förderfähigen Baukosten, max. 75 %)

1.497.809,32 €                                      806.484,82 €                                              

Gesamtausgaben / -einnahmen, brutto 8.014.858,36 €                                  5.694.271,60 €                                      

Eigenmittel, brutto 2.320.586,76 €                                      

Die Ausgaben können näherungsweise nach Abschluss der Entwurfsplanung und Kostenberechnung sowie abschließend nach Vorliegen eines 

Ausschreibungsergebnisses beziffert werden. 

*Erst mit Vorliegen des Fördermittelbescheides können näherungsweise belastbare Aussagen über potentielle Einnahmen aus der Förderung 

getroffen werden. 


